
 

 
Neuenburg am Rhein, 25. April 2022 
 
Landesgartenschau 2022 in Neuenburg am Rhein erfolgreich gestartet 
 
Bestes Wetter, gut gelaunte Gäste und üppige Blütenpracht: Mit einem rundum gelungenen 
Eröffnungstag startete die 29. Baden-Württembergische Landesgartenschau in Neuenburg am 
Rhein, nur 25 Kilometer von der Schweizer Grenze, am Freitag, 22. April 2022, nach fast drei 
Jahren Bauzeit in den Ausstellungssommer.  
 
Neben den zahlreichen geladenen Ehrengästen waren viele Besucherinnen und Besucher in die 
Stadt am Dreiländereck gekommen, um am Ferienende das neue Gelände zu entdecken und 
die blühenden Gärten zu bestaunen. Vor allem Dauerkartenbesitzer freuten sich, nun endlich 
durch die neuen Parkanlagen zu schlendern. 
 
«Für mich sind die Landesgartenschauen Teil der Erfolgsgeschichte Baden-Württembergs. Sie 
sind nicht nur schön anzuschauen, sondern bieten auch eine einzigartige Chance, die Natur 
zurück in die Stadt zu holen. Denn wir brauchen in unseren Städten mehr Natur, mehr 
Artenvielfalt und mehr Räume zum Durchatmen. Die Landesgartenschau in Neuenburg ist für 
mich ein wunderbares Beispiel dafür, wie wir es schaffen können, Stadt und Natur so 
miteinander zu versöhnen, dass alle davon profitieren: Flora, Fauna und die Menschen hier im 
Dreiländereck diesseits und jenseits des Rheins», zeigte sich Winfried Kretschmann, der 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg begeistert, der die Landesgartenschau im 
Rahmen der Eröffnungsfeier offiziell eröffnete. 
 
Länderverbindender Anlass 
 
Wie die Landesgartenschau selbst, so stand auch der Eröffnungstag ganz im Zeichen dieses 
länderverbindenden Gedankens. Die Eröffnung wurde unter anderem vom Schweizer Joël von 
Mutzenbecher moderiert und zu den Interviewten gehörte auch Rheinfeldens Stadtpräsident 
Franco Mazzi.  
 
«Ein ganz wesentlicher Faktor unserer hohen Lebensqualität am Oberrhein ist das alltägliche 
Zusammenleben mit unseren französischen und Schweizer Nachbarn. Die Landesgartenschau 
zeigt, dass der Zusammenhalt über den Rhein hinweg auch der Pandemie Stand gehalten hat», 
sagte Bärbel Schäfer, Regierungspräsidentin des Bezirks Freiburg. 
 
Stolz und unbändige Freude standen am Eröffnungstag auch dem Neuenburger Bürgermeister 
Joachim Schuster ins Gesicht geschrieben: «Wir freuen uns sehr, dass unsere beiden 
Nachbarländer Schweiz und Frankreich sich bei uns einbringen. Im Zähringergarten wird 
gemeinsame Geschichte lebendig, und das Elsass präsentiert sich erstmals mit einem eigenen 
Beitrag und einer Vielzahl von Veranstaltungen», betonte der Bürgermeister in seiner Ansprache 
vor mehr als 1000 Gästen.  
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Bis zu 750‘000 Besucher erwartet 
 
An Einwohnerzahlen gemessen, ist Neuenburg am Rhein die kleinste Stadt, die jemals den 
Zuschlag zur Durchführung einer Landesgartenschau erhalten hat. Für die durch ihre 
geographische Lage in den Weltkriegen sehr gebeutelte Stadt sind die neuentstandenen 
Daueranlagen ein absoluter Gewinn, vor allem an Lebensqualität. «Neuenburg am Rhein ist eine 
Stadt, die gerne feiert. Der das Miteinander erleben wichtig ist, und die mit der 
Landesgartenschau nicht sich selbst, sondern die Region als Ganzes, mit ihrer Vielfalt und 
Einmaligkeit präsentieren möchte. Darauf freue ich mich in diesen 164 Tagen bis zum Abschluss 
im Oktober ganz besonders», so Joachim Schuster weiter.  
 
Die Landesgartenschau in Neuenburg am Rhein dauert noch bis am 3. Oktober. Erwartet werden 
bis zu 750‘000 Gartenschaubegeisterte. 
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